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Spät, aber nicht zu spät berichtet die Ackerpost, wie es im Juni auf dem Feld aussah:

Endlich wächst's...

Der lang ersehnte Salat gedeiht, frischer Mangold bereichert den Speiseplan, das Kraut 
kämpft sich wacker durch die groben Schollen, die die Trockenheit verursacht.

...und reift sogar schon

Die roten Johannisbeeren sind 
mittlerweile schon geerntet und haben 
sich in schmackhafte Kuchen und leckere 
Marmeladen verwandelt, die 
aromatischen schwarzen folgen 
demnächst.

...und blüht nach Kräften
Mohn und Kamille, Bartnelken und Alanth, Malven vor dem Waginger See geben unserem 
Stückchen Land einen ganz besonderen Charme.



Unsere Wächter
Die Enten halten die
Schneckenpopulation im
Zaum; sie wissen genau,
wo ihnen frisches Enten-
Fressen sogar auf der
Schaufel serviert wird:
wenn Uschi die
Pflanzlöcher für die
Tomaten aushebt.

Ästhetische Aspekte
Dekorativ strebt die Reihe mit 
ausgewachsenen Pastinaken zum Himmel. 
Wegen ihrer allzu klein-knolligen Form 
blieben sie im letzten Herbst in der Erde 
und fielen wunderbarerweise nicht den 
hungrigen Mäusen zum Opfer. Jetzt 
besteht die Hoffnung, dass aus ihren 
Samen eine neue Aussaat entsteht.

Nein, Kristine produziert hier nicht „Kunst am
Acker“, sondern sie sät Möhren in
vorbereiteten Furchen aus und bedeckt sie mit
sauberer Pflanzerde, damit die Samen
unbehindert von anderem Kraut keimen und
wachsen können.

Regionaltag in Traunstein
Am Sonntag, 9. Juli, von 10 – 16 Uhr könnt ihr auf dieser Veranstaltung die Vielfalt 
heimischer Erzeugnisse bewundern. Auch die SoLaWi ist mit einem Infostand vertreten 
und freut sich über euren Besuch.
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weitere Informationen findet ihr unter:
www.solawi-chiemgau.de und www.instagram.com/solawi.chiemgau/
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